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Die „Vogelgrippe“ ist die umgangssprachli-
che Bezeichnung für eine Viruserkrankung
der Vögel, die in der Veterinärmedizin und in
der Tierseuchengesetzgebung „Geflügelpest“
oder „Aviäre Influenza“ genannt wird.
Die Geflügelpest ist vor allem bei Hühnern
und Puten äußerst ansteckend; führt aber
auch bei Wassergeflügel zu schweren Verlu-
sten. Daher muss das Übergreifen auf Haus-
geflügelbestände jedenfalls verhindert wer-
den.
Diese Tierseuche ist schon über ein Jahrhun-
dert bekannt und tritt häufig und weltweit
auf.
Menschen können sich nur schwer durch
Vogel-Influenza Viren anstecken. Direkter
und enger Kontakt mit erkranktem Geflügel,
welches zudem massenhaft Virus ausschei-
den muss, sowie hohe Temperaturen und
Luftfeuchtigkeit, also Klimabedingungen die
vorwiegend in den asiatischen Ländern herr-
schen, gelten als Voraussetzungen für die
Übertragung von Tier auf Mensch. Bei Reisen
in Ländern mit Vogelgrippe sollte besonders
auf die Hygiene geachtet werden. Keinesfalls
darf totes Geflügel berührt werden.
In unserer Gegend ist bis dato kein Fall von
„Vogelgrippe“ bekannt. Sollten Sie einen
toten Wasservogel finden, greifen Sie ihn
keinesfalls an! Melden Sie den Fund unver-
züglich bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde bzw. dem zuständigen Amts-
tierarzt. Beachten Sie dabei, dass
ausschließlich totes Wassergeflügel (z.B.
Enten, Gänse, Schwäne, Reiher, Kormorane)
meldepflichtig ist.
Katzen stellen hinsichtlich der Vogelgrippe
keine Gefahr für den Menschen dar. Katzen
können zwar mit Virusmengen infiziert wer-
den, eine Übertragung auf den Menschen ist
laut wissenschaftlichen Studien aber nur
sehr schwer möglich.
Vogelkot auf Terrassen, Balkone oder im
Garten kann feucht weggeputzt oder wegge-
waschen werden. Bitte reinigen Sie an-
schließend ihre Hände mit Seife. Die Bildung
von massivem Staub sollte vermieden wer-
den; das heißt, Sie sollten keinen Hoch-
druckreiniger verwenden.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlings-
beginn, wünsche allen schöne Osterfeiertage
und verbleibe mit freundlichen Grüßen

Ihr Vizebürgermeister Johann Wittek 
Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport 

Jedes Dach hat in unseren Breitengraden das
Haus und seine Bewohner vor allem vor
Wind, Regen, Schnee und Kälte zu schützen.
Im Sommer kommt der Hitzeschutz dazu.
Der Dachstuhl ist eine tragende Konstruk-
tion, die gerade im heurigen Winter großen
Belastungen durch Schneedruck standhalten
musste. Die professionelle Arbeit von Zim-
merleuten ist hier unabkömmlich. Grundsätz-
lich liegt bei 37 Grad Neigung die Grenze
zwischen Flach- und Steildächern. Flach-
dächer sind architektonisch reizvoll. Im
Gegensatz zu früheren Zeiten, wo die Was-
serabdichtung bei flachen Dächern bautech-
nisch nicht zu lösen war, stellt dies heute
kein Problem mehr dar. Flachdächer sind
jedoch bei viel Schnee größeren Belastungen
ausgesetzt als Steildächer.
Das Steildach  wurde traditionell als Kalt-
dach ausgeführt. „KALT“ deshalb , weil die
Innen- und Außentemperatur (im Winter
also kalt) durch Hinterlüftung der Dachdecke
und mit der Durchlüftung des Dachbodens
annähernd gleich gehalten wird. Dadurch
werden Kondenswasser und Eisbildung ver-
mieden, allfällige schadhafte Dachziegel
können schnell entdeckt werden. Der
Dachraum wird beim Kaltdach über Zu- und
Abluftöffnungen an der Traufe und im First-
bereich, nach Möglichkeit auch quer durch
Öffnungen in den Giebelwänden belüftet.
Beim Warmdach sind im Dachraum darunter
meistens Wohnräume untergebracht; das
Dach muss daher gegen Kälte und Dampf,
aber auch (vor allem) gegen die sommer-
liche Sonneneinstrahlung entsprechend iso-
liert werden.
Neben dem funktionalem Aspekt stellt sich
die Frage der Ästhetik. Form und auch Farbe
des Daches sollen einerseits zum Haus pas-
sen und andererseits auch mit der Umge-
bung harmonieren.
Also bereits bei der Planung eines Hauses,
ist die Konstruktion des Daches von ver-
schiedenen Voraussetzungen abhängig.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Vizebürgermeister Hans Stelzinger

Ressort Bau und Raumordnung-
Abteilung Infrastrukturangelegenheiten

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Hans Stelzinger

Vogelgrippe: „Vorsicht ja,
aber Hysterie übertrieben!“

Das DachInfrastruktur

Eine Gemeinde wie die Stadt Seekirchen ist
mitverantwortlich für die Verbesserung der
Infrastruktur innerhalb des Gemeindegebie-
tes. Richtigerweise muss man dazu erwäh-
nen, dass dabei eine Gemeinde Initiativen
ergreifen, ihre Verwaltungsstruktur und Per-
sonalressourcen zur Verfügung stellen kann.
Für Dinge, die im Eigentum der Gemeinde
sind - Straßen, Schulen, Kindergärten usw. -
hat die Gemeinde auch die Investitionen
durchzuführen. In anderen Bereichen sind
wir gefordert dafür Partner zu suchen, z.B.
für die Errichtung eines Hotels. Investoren
treten als ernst zu nehmende Interessenten
an die Gemeinde bzw. den Bürgermeister
heran. Wo ist dabei die Aufgabe der
Gemeinde? Die Auswahl des Standortes
gemeinsam mit dem Investor innerhalb der
Gemeindevertretung zu diskutieren und eine
überwiegende Mehrheit dafür zu finden.
Gespräche mit der Raumordnung zu führen,
und diese von einer allfälligen Änderung des
Flächenwidmungsplanes zu überzeugen. Die
notwendigen Behördenverfahren (Bau und
Gewerbe) schnellstmöglich durchzuführen.
Wenn die Gemeinde die oben genannten Auf-
gaben schnellstens erfüllen kann, vorausge-
setzt,  dass klare Entscheidungen innerhalb
der politischen Vertretung fallen, kann man
für die Verbesserung der Infrastruktur mit
dementsprechenden Partner am schnellsten
zum Erfolg kommen. 
Ein weiteres kleines Beispiel ist die Unter-
bringung von Arztpraxen im neuen Senioren-
haus. Hier geht es genauso um Zusammen-
arbeit zwischen Gemeinde und privaten
Unternehmer, in diesem Fall mit Ärzten.
Diese Liste von Zusammenarbeit könnte man
weiter fortsetzen. Ich wollte dies nur er-
wähnen damit Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger, über verschiedene Möglichkeiten der
Gemeinde informiert sind. 
Abschließend wünsche ich Ihnen ein frohes
Osterfest. 

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Redaktionsschluss
für die nächste Stadt-Info ist der

13. April 2006!

Impressum: Offizielles Amtsblatt der Stadtge-
meinde Seekirchen. Eigentümer, Herausgeber
und Verleger: Stadtgemeinde Seekirchen.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister
Johann Spatzenegger.
E-Mail: post@seekirchen.at, www.seekirchen.at
Tel. +43 (0) 62 12/23 08
Fax +43 (0) 62 12/23 08-17 
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„Das war ein langer, kalter Winter“
sind sich die Seekirchnerinnen und
Seekirchner einig. Langsam aber
sicher meint es Petrus doch gut mit
uns und schickt die ersten Frühlings-
boten. Ostern steht vor der Tür! Ein
Töpfermarkt sorgt am 14. und 15.
April für stimmungsvolle Feiertage.
Am Karfreitag und Karsamstag sind
von 10 bis 18 Uhr rund 30 Töpfer am
Rupertus- und Stadtplatz zu Gast.

Der Reiz, der von diesem überaus
vielseitigen Handwerk ausgeht, ist
ungebrochen. Eine bunte Vielfalt von
Keramiken macht Lust auf einen

Bummel über den Markt. Bestimmt
findet sich auch ein

nettes „Mit-
b r i n g s e l “
für liebe
Freunde. 

Bei einem
Plausch
mit den
H a n d -
werkern

entsteht ein
interessan-
ter Aus-
tausch über
die Arbeit
mit Ton. Die
K ü n s t l e r
geben gerne
A u s k u n f t
über ihre

Töpferkunst & Osterhasen

spannende Arbeit mit ihrem Werk-
stoff, sowie Anregungen für Hobby-
keramiker. Außerdem gibt es die
Möglichkeit, selbst einen Töpfer-Ver-
such zu starten.

Als wirkliche Ausnahmekünstlerin ist
Andrea Wulff vertreten. Die aus Salz-
burg stammende Töpferin überrascht
mit ihrer großartigen Umsetzung von
Keramik. Ihre unglaubliche Perfek-
tion verblüfft sowohl Fachleute als
auch Besucher.

Wer am Karfreitag und Karsamstag
mit offenen Augen durch Seekirchen

geht, wird bestimmt auch dem Oster-
hasen begegnen. Er hat viele Überra-
schungen in seinem Korb. Es warten
Gutscheine und Geschenke sowie
Süßigkeiten und auch Spielzeug auf
Jung und Alt - mehr wird aber noch
nicht verraten.

Tolle Keramik am Karfreitag und Ostersamstag im Ortszentrum. Bild und Text: Citymarketing Seekirchen

Die Seekirchner Unternehmer
und das Citymarketing

wünschen ein frohes Osterfest!



Bunte Faschingsgaudi
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„Schön, dass in Seekirchen wieder
Stimmung ist“ war der einstimmige
Tenor der Besucher am Faschings-
dienstag. Unzählige Faschingsnarren
aus Seekirchen und Umgebung nutz-
ten den letzten Tag vor der Fasten-
zeit zum Feiern.  

Rund 900 verkleidete Kinder der
Schulen und Kindergärten trafen mit
ihren Umzügen am Rupertusplatz
ein. Zwei Clowns machten Späße für
Jung und Alt. Jede Kindergruppe
brachte neben guter Stimmung auch
ein eigenes Programm mit. Am
Abend sorgten die Wirte für gute
Stimmung. Mit „Faschingsalarm“,
Faschingsgschnas und Stimmungs-
musik wurde in den Aschermittwoch
hineingefeiert. 

Nicht zu übersehen waren die unzäh-
ligen Luftballons im Ortszentrum.
„Wenn man nach Seekirchen ’rein-
fährt sieht man gleich, dass sich
etwas tut“ erzählte eine begeisterte
Besucherin. Die Luftballon-Dekora-
tion wurde von engagierten Unter-
nehmern und dem Citymarketing
organisiert. Das Tabakfachgeschäft
Frauenlob und die Waldprechtinger
Kräuterhexe, Claudia Költringer,
ließen sich gemeinsam etwas Beson-
deres einfallen: Mit viel Fantasie

wurde die Galerie zu einem bunten
Faschingsgang umfunktioniert. 
Fotos zum Faschingsdienstag in
Seekirchen finden Sie auf www.see-
kirchen.at unter dem Punkt „City-
marketing“.
Einige Unternehmen und Vereine
haben bereits Interesse an einem
Faschingsumzug für 2007 angemel-
det. Wer an einem solchen Umzug
teilnehmen und diesen mitgestalten

möchte, meldet sich bitte bei Mag.
Gerhard Liebenberger vom Citymar-
keting Seekirchen unter 06212/23
08-16 oder 0664/59 67 444.

Neue Mode für Kids
Am 31. März eröffnet Mac-Fash seine
Kinder-Abteilung. Damit führt das
Modehaus neben Damen- und Her-
renmode auch Kleidung für Kids ab
vier Jahren. 

Clowns empfingen die Schulen und Kindergärten am Rupertusplatz.
Bild und Text: Citymarketing Seekirchen

Ordentlich
Parken

Fußgänger im Stadtgebiet von See-
kirchen sind immer wieder gezwun-
gen, vom Gehsteig auf die Fahrbahn
auszuweichen, da Fahrzeuge entwe-
der ganz oder teilweise auf den Geh-
steigen parken. Dadurch werden
besonders Schulkinder gefährdet,
aber auch für alle anderen Fußgänger
- speziell mit Kinderwägen - ist dies
ein unzumutbarer Zustand. 
Außerdem nützen manche Autofahrer
den Park & Ride Parkplatz am Bahn-
hof als Dauerparkplatz und die Bahn-
kunden finden keinen Platz.
Die Stadtgemeinde ersucht, die Fahr-
zeuge auf den entsprechenden Park-
plätzen ordentlich zu parken.

Friedenslichterlös
gespendet

Je ein Scheck mit 2.300,- Euro wurde
dem Zivilinvalidenverband Seekirchen
und der Kinderkrebshilfe Salzburg
überreicht. Der Erlös stammt aus der
Aktion Friedenslicht, das seit 14 Jah-
ren am Heiligen Abend in Seekirchen
mit Unterstützung des Citymarke-
tings, der Landjugend und der Bläser-
gruppe der Stadtmusikkapelle verteilt
wird. Bei der Übergabe waren Georg
Mösl, Margreth Stangl, Erich Wagner,
Thomas Unger (hinten), Manfred Kes-
sler, Hans Peter Költringer (Obmann
Zivilinvalidenverband), Sieglinde
Wagner-Haigerer, Daniela Fallenecker,
Heide Janik (Obfrau Kinderkrebshilfe)
mit Christina anwesend.

Text: Gemeinde



Bischofsbesuch und Firmung
in Seekirchen am 21. & 22. April 2006 
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Der Salzburger Erzbischof Dr. Alois
Kothgasser SDB besucht zum ersten
Mal offiziell die Stadtgemeinde und
Pfarre Seekirchen. Die Stadtgemeinde
Seekirchen freut sich über diesen
Besuch und entbietet dem Oberhirten
einen herzlichen Willkommensgruß.
Alle Seekirchnerinnen und Seekirch-
ner sind zum Empfang des Bischofs
am Freitag, 21. April 2006 um
19.00 Uhr am Stadtplatz herzlich
eingeladen. Anschließend an den
Empfang ist der Festgottesdienst mit
dem Bischof in der Stiftspfarrkirche. 
Am Samstag, 22. April finden um
9.00 Uhr und um 18.00 Uhr die
Firmungsgottesdienste statt und

am Nachmittag wird der Erzbischof
die Bewohnerinnen und Bewohner
des  Seniorenwohnhauses und des
Lebenshilfe-Wohnhauses besuchen.
Um 16.30 Uhr ist im Foyer des Stadt-
gemeindeamtes eine Begegnung des
Bischofs mit der Gemeindevertretung
und den Vereinsobleuten geplant. 
Wir bitten die Bewohner der Salzbur-
ger Straße, Hauptstraße und Bahn-
hofstraße bis zum Pfarrhof die Häu-
ser zu beflaggen. Der Besuch des
Erzbischofs möge das gute Miteinan-
der von Pfarre und Stadtgemeinde
Seekirchen verstärken und die histo-
rische Bedeutung Seekirchens für die
Kirche von Salzburg unterstreichen.

Einreisebestimmungen
für die USA
Es gelten derzeit folgende Bestim-
mungen:
– Der Reisepass muss mindestens für

die Dauer des geplanten Aufent-
haltes gültig sein.

– Auch ein Transit gilt als Einreise in
die USA.

– Eine Kindeseintragung wird, ausge-
nommen mit eigens dafür vorgese-
henem US-Visum, nicht akzeptiert.

Weiters benötigen bis zur Einführung
des neuen biometrischen Reisepasses
folgende Personenkreise eine kosten-
lose Vignette für die Einreise:
– Personen mit Pässen die nach dem

26.10.2005 ausgestellt oder ver-
längert wurden.

Die Vignetten sind im Passamt der
Bezirkshauptmannschaft Salzburg-
Umgebung zu beantragen. Von hier
aus erfolgt die Weiterleitung aller
erforderlichen Daten und des Licht-
bildes via E-mail nach Wien, wo sie
produziert und an die Bezirkshaupt-
mannschaft Salzburg-Umgebung
rückübermittelt werden.
Nach Einlangen werden die Vignetten
als zusätzliche Personaldatenseite in
den Reisepass eingefügt. Bei der
Ausstellungsdauer der Vignetten ist
mit einer Zeit von 3-5 Werktagen zu
rechnen. Text: Land Salzburg

Text: Prof. Mühlbacher, Foto: Diözese
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sonderen Reiz.
Auch Mädchen mit Behinderung sind
herzlich eingeladen, ihre Berufswün-
sche mitzuteilen. Auf die Integration
von Mädchen mit Behinderungen
wird an diesem Tag besonders
Bedacht genommen.
Informieren und direkt online anmel-
den können sich Mädchen unter
www.girlsday.info. Anmeldeschluss:
7. April 2006.
Egal, für welchen Beruf sich die
Mädchen am Girls´ Day entscheiden,
ob Brunnen bauen, Rauchfang keh-
ren, einen Fön konstruieren, schrau-
ben, löten und lackieren - das prak-
tische Erleben steht an diesem Tag
im Mittelpunkt!

Text und Bild: Akzente Salzburg

Schwerpunkt: technische und
handwerkliche Berufe
Der Girls´ Day ist ein grenzüber-
schreitender Aktionstag für alle
Mädchen zwischen 10 und 15 Jahren.
Die Mädchen haben die Möglichkeit,
am Arbeitsplatz der Eltern oder in
ausgewählten Betrieben im Raum
Salzburg - Berchtesgadener Land -
Traunstein durch selbstständiges
Ausprobieren und Experimentieren in
technischen und handwerklichen
Bereichen „Berufsluft“ zu schnup-
pern oder den Arbeitsalltag einer
Politikerin bzw. eines Politikers aus
nächster Nähe kennen zu lernen.
Dies auch immer grenzüber-
schreitend tun zu können, verleiht
dem Girls´ Day dabei einen be-
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Der Winter will nicht zu Ende gehen,
daher bieten wir im JUZ Seekirchen
ein vielseitiges Programm an kreati-
ven und sportlichen Betätigungsmög-
lichkeiten an. Dazu gehören Seiden-
und Stoffmalworkshop, Speckstein-
skulpturenworkshop, Fliesenmosaik-
workshop, Bildermalworkshop, aber
auch unser wöchentliches Kochange-

bot. Ein weiterer Punkt ist die Repa-
ratur von beschädigtem Inventar
gemeinsam mit den Jugendlichen.
An manchen Abenden wurde und wird
in gemütlicher Atmosphäre eine DVD
eingelegt und gemeinsam angeschaut
und besprochen. Auch Gedächtnis-
trainingspiele, wie Sudokurätseln
werden als Turnier angeboten. 

Wie immer gibt es auch unseren
monatlichen Girls Day, der allerdings
jetzt immer dienstags stattfindet. 

Eines der Highlights in der kommen-
den Zeit wird ein Hallenfußballturnier
gegen andere Jugendzentrum-Mann-
schaften sein, für welches wir uns
bereits vorbereiten. Unsere wöchent-
liche Turnsaalbenützung wird in
Zukunft am Dienstag von 17 - 18 Uhr
stattfinden.

Geplant ist auch ein weiterer Turnier-
tag mit Tischtennis-, Tischfußball-
und Billardturnier, anlässlich des
vierjährigen Bestehens des JUZ See-
kirchen (am 1. März 2002 begann
Wolfgang Leodegar Kaufmann mit
dem Aufbau des JUZ.)

Wir freuen uns auf euren Besuch
im JUZ und wünschen euch eine
schöne Zeit, euer Juzbetreuerteam
Lisa Bernsteiner und
Wolfgang Leodegar Kaufmann

von Lisa Bernsteiner & Wolfgang Leodegar Kaufmann

news märz 06

Auf die Berufe … fertig … los!
Der Girls´ Day am 27. April 2006



Eine eigenständige Einrichtung (4 Gruppen) der Stadtge-
meinde Seekirchen unter der Leitung von Maria Maislinger
(06212/29685 oder 0699/81871543)

Standorte der Gruppen:
Schulkindgruppe 1 Schulkindgruppe 2+3
„Pförtnerhaus“ „Grubingerhaus“
Moosstraße 19 Seebadstraße 4
5201 Seekirchen 5201 Seekirchen

Pädagoginnen:
Eva-Maria Meneweger Maria Maislinger 
Gudrun Roider Rita Stitz-Schlaffer

Pädagogisches Angebot:
Mittagessen, Aufgaben und Freizeitbetreuung sowie
Ferienbetreuung 

Öffnungszeiten:
September - Juli, 11 Monate, Mo - Fr 11.00 - 17.30 Uhr

Während der Ferienzeiten (Weihnachten, Ostern, Semester,
Sommerferien, schulautonomen Tagen) Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.30 Uhr
Betreuungszeiten: jeweils 10, 20 oder 30 Stunden
Stundeneinteilung bzw. Anwesenheitstage flexibel wählbar!
z.B. bei 10 Stunden Betreuungszeit - 5 x 2 Stunden oder
2 x 5 Stunden oder verteilt auf 3 oder 4 Tage (flexibel)

Kostenbeitrag gestaltet sich nach dem Einkommen.

Mittagsbetreuung
Räumlichkeiten in der Hauptschule 5201 Seekirchen,
Pädagogin Ulla Schreyer. Mittagessen und Aufsicht nur an
Schultagen von 11.30 bis 13.30 Uhr

Anmeldung
bei Frau Maria Maislinger.

Zahlreiche interessierte Besucher, darunter viele Ehrengä-
ste, wie z. B. die Landtagsabgeordneten Fr. Fletschberger
und Hr. Ebner, die Vizebürgermeister Hr. Stelzinger und
Hr. Wittek, die Obfrau der Salzburger Kinderkrebshilfe
Fr. Janik und weitere politische Vertreter fanden sich am
Freitag, den 3. März zu einer Vernissage der besonderen
Art im Gemeindehaus Seekirchen ein.
Die ausstellenden Künstler sind nämlich Kinder zwischen
drei und sechs Jahren  des Kindergartens Moosstraße in
Seekirchen.
Stolz präsentierten die jungen Künstler ihre Werke, die sie im
Rahmen des Projektes „Kunst im Kindergarten“ gemeinsam
mit den vier namhaften Künstlern Marina Past, Agnes Win-
zig, Rudolf Berger-Wiegele und Peter Mairinger anfertigten.
Das Rahmenprogramm der Eröffnung wurde ebenfalls von
Kindern des Kindergartens gestaltet.
Der Erlös aus dem Verkauf der Bilder kommt der Salzburger
Kinderkrebshilfe zugute. Text: Alexandra Kriechhammer, Bild: Martin Bäuchler/Hr. Schwaiger
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Schulkindbetreuung

Ein toller Erfolg –
Vernissage Kindergarten Moosstraße
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Seniorenhaus …
… ein Haus zum Wohlfühlen

Das Architekturbüro SEHW Architektur plant derzeit für die Gemeinde See-
kirchen am Wallersee den Neubau eines Seniorenwohn- und pflegezen-
trums mit 80 Pflegeeinheiten sowie pflegeerweiternden Einrichtungen für
Therapie und Arztpraxen sowie einer Tiefgarage mit 60 Stellplätzen an der
Moosstraße. Die Realisierung des Projektes wird von Sommer 2006 bis
Herbst 2007 erfolgen.

Von einem einladend gestalteten Vorplatz aus betritt man das Senioren-
haus über ein großzügiges Foyer, das gleichzeitig als Cafeteria genutzt
wird und Blicke zum großen zentralen Innenhof zulässt. Der Innenhof ist
das Herz des Gebäudes, dient den Senioren als Aufenthaltsort und zentra-
ler Treffpunkt. Seine Gestaltung zieht sich durch das Foyer hinaus auf den
Vorplatz. 

Am Innenhof gelegen befinden sich neben dem Foyer die Kapelle, welche
neben dem Seniorenhaus auch von der evangelischen Kirchengemeinde
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genutzt wird sowie ein multifunktionaler Veranstaltungsraum. Ebenfalls
im Erdgeschoss liegen die Wirtschafts- und Verwaltungsbereiche der Ein-
richtung sowie fünf Ordinationen, die über einen Durchgang von der
Moosstraße über den Innenhof erschlossen werden.

Den Wohngruppenräumen ist jeweils eine offene, teilüberdachte Loggia
zugeordnet sowie auf beiden Etagen eine offene begrünte Terrasse zur
Moosstraße hin. Durch die Anordnung differenzierter Innen- und Außen-
bereiche ergibt sich eine spannende Abfolge unterschiedlicher Raumein-
drücke, unterschiedlicher Lichtstimmungen, Ein- und Ausblicke. 

Das Gebäude wird voll unterkellert. Die Unterkellerung dient zum einen
der Unterbringung von Depotflächen, Nebenflächen, Technikzentralen für
das Seniorenhaus und zum anderen als Tiefgarage mit 60 Stellplätzen. 

Die unterschiedlichen Nutzungen im Innern des Gebäudes werden nach
Außen durch eine einheitliche Hülle zusammengefasst, welche als Bild die
Hausgemeinschaft der Bewohner symbolisiert. Mittels einer mehrschichti-
gen Fassade wird ein Bild geschaffen, das identitätsstiftend für das Haus
und den Ort wirkt. Die Fassade besteht aus einer inneren, thermisch und
bauphysikalisch relevanten Schicht und einer äußeren Schicht, die Witte-
rungsschutz, Sichtschutz und  Sonnenschutz übernimmt. Bei der Fassade
könnte es sich um Fassadenelemente, deren Oberfläche als Blatt- oder
Laubmuster perforiert wird handeln. Diese Assoziation an die umliegende
Natur würde durch einen grünen Farbton verstärkt. Die Fassade wird locker
um das Gebäude herumgelegt, partiell angehoben, um Eingänge zu mar-
kieren, partiell abgesenkt, um auf die niedrige Bebauung der Umgebung
zu reagieren.

Das Gebäude erfüllt höchste Anforderungen an ökologische sowie baubio-
logische Kriterien, Raumklima und Energieeffizienz. Es wird ein Beispiel
sowohl für modernes Bauen im ortsräumlichen Kontext als auch für die
Umsetzung des ureigenen Wunsches der Bewohner nach einer behüteten
Umgebung, ein Haus zum Wohlfühlen.
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Der Tourismusverband Seekirchen sucht für die Zeit
von Mai bis Oktober 2006 Personen zur Pflege und
Betreuung unserer Fit-Point-Anlage (Minigolf-
Kneippanlage-Barfußweg bei der Seeburg).

Für Juli und August 2006 wird außerdem ein(e)
BummelzugfahrerIn gesucht.

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich unter
Tel. 06212/4035, Fax 06212/40353, per Internet
seekirchen@salzburger-seenland.at oder persönlich im
Büro des Tourismusverbandes Seekirchen, Hauptstr. 3. 

Nach dem Gewinn der Salzburger Schülerliga/Hallenmei-
sterschaft - das Endspiel gegen die SHS Bischofshofen
wurde mit 7:0 gewonnen - qualifizierten sich die Schüler-
Liga-Fußballer der Sport-Hauptschule Seekirchen für die
österreichische Bundesmeisterschaft in Linz. (8.3.06)!

Die Schüler der SHS Seekirchen schlugen sich sensa-
tionell! Nach tollen Spielen und Siegen über die Vertre-
ter des Burgenlandes, der Steiermark und Wiens (Rapid-
Nachwuchsakademie) konnten die SL-Kicker der SHS
Seekirchen als Gruppensieger im „Kleinen Finale“ die SHS
Weiz wiederum mit 3:2 bezwingen!

Unter mehr als 500 teilnehmenden Schulmannschaften
erreichte das Team der SHS Seekirchen den großartigen
dritten Platz in der Bundes-Meister-Schülerliga 2006!
Bundessieger ist die Sport-Hauptschule Wels/OÖ! 

Text und Bild: Klaus Winkler

Toller Erfolg für die
Sporthauptschule

Hilfskraft
für Vorsortierung gesucht !
Die Österreichische Post AG sucht für den Standort
5201 Seekirchen am Wallersee eine/n engagierte/n
und tatkräftige/n Mitarbeiter/in für den Vorsortier-
dienst auf Teilzeitbasis.
Mindestalter: 18 Jahre
Dienstzeit: Mo - Fr von 05:00 Uhr bis 08:00 Uhr
Wenn Sie gemeinsam mit uns anpacken wollen senden
Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen oder wenden
sich während der Öffnungszeiten telefonisch an Ihre
Zustellbasis.

Ihre Zustellbasis 5201 Seekirchen 
Gewerbestraße 4, 5201 Seekirchen am Wallsee 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 06:30 - 14:30
Tel.: +43 (6212) 40389 

Einladung zur Vernissage
MICHAELA CONFORTO (PEUCKER)

ARCRYL & TEMPERA

Wo: Galerie im Gemeindehaus Seekirchen

Wann: Freitag, 31. März 2006

Beginn: 19.30 Uhr,
Eröffnung durch Vizebgm. Hans Stelzinger

Die Ausstellung kann bis Ende Juni, Montag bis
Freitag, während der Öffnungszeiten des Stadtamtes
Seekirchen, Stiftsgasse 1, besucht werden. Auf Ihr
Kommen freuen sich Bürgermeister Spatzenegger und
Monika Kallinger mit ihrem Team.

Cosi fan tutte Die Zukunft bedacht



1 1AktuellesSeekirchen a. W.

Forum Familie Flachgau gibt Ihnen einen
Überblick der wichtigsten kostenlosen
Hilfs- und Beratungsstellen.
Weitere Infos: Tel. 0664/82 84 238

Familien- und Erziehungsberatung –
Familienreferat des Landes

Adresse: Schwarzstraße 21, 5020 Salzburg,
Telefon: 0662/8042-5421 (Terminvereinbarung)

Beratungstelefon: 0662/87 12 27
E-mail: familie@salzburg.gv.at,

www.salzburg.gv.at, www.familie-salzburg.at
Schwerpunkt Erziehungsberatung: psychologische Er-
ziehungsberatung, Logopädie bei Auffälligkeiten und
Störungen der Sprache und des Sprechens, sozialpädago-
gische Förderung für Kinder ab 3 Jahren
Außenstelle Neumarkt: Hauptschule, Di: 12:30 - 14 Uhr,
Do: 17 - 19 Uhr, Tel. 06216/5703 (während der Bera-
tungszeit)

Jugendwohlfahrt –
Bezirkshauptmannschaft Salzburg Umgebung 

Adresse: Karl-Wurmbstr. 17, 5020 Salzburg,
Telefon: 0662/8180
E-mail: bh-sl@salzburg.gv.at,

www.salzburg.gv.at/themen/se/bezirke
Wenden Sie sich an uns:
• Bei Fragen, die sich aus dem Zusammenleben in der

Familie mit ihren Kindern ergeben 
• Bei sozialen und familiären Problemen bzw. Krisensi-

tuationen 

Kinder- Elternberatung –
KOKO

Adressen: Vogelweiderstr. 19, 5020 Salzburg,
Telefon 0662/87 74 20 DW 17;
Bayerhamerstr. 33, 5020 Salzburg,
Tel. 0664/170 28 56

Homepage:www.koko.at
Schwerpunkte: Entwicklungsdiagnostik, Erziehungspro-
bleme, Verhaltensauffälligkeit, Psychosomatische Beschwer-
den u.v.m.

Kinderseelenhilfe -
Pro Mente

Adresse: Johann-Herbststr. 23, 5061 Elsbethen,
Telefon: 0662/62 54 30
E-mail: kinderseelenhilfe@promentesalzburg.at,

www.kinderseelenhilfe.at
Aufgabenbereich: Diagnose und Beratung von Kindern
mit psychologischen Problemen, Vermittlung weiter-
führender Therapie

Rat & Hilfe für Eltern
Bei Fragen und Problemen zu Erziehung, Entwicklung, Schule…

Psychologische und
psychotherapeutische Angebote

Überblick der  PsychologInnen, PsychotherapeutInnen,
ÄrztInnen mit psychologischer Zusatzausbildung. 
GIZ - Gebietskrankenkasse Salzburg,
Adresse: Faberstraße 17, 5020 Salzburg
Telefon: 0662/87 14 91,
E-mail: giz@sgkk.sozvers.at, www.sgkk.at

Salzburger Schulservice

Adresse: Mozartplatz 10, 5020 Salzburg,
Telefon: 0662/8042-2071
Homepage:http://land.salzburg.at/landesschulrat
Aufgabenbereich: Rat und Hilfe für Eltern, LehrerInnen
und SchülerInnen, schulrechtliche Auskünfte, Schullauf-
bahnberatung, Übertrittsmöglichkeiten, Schulstandorte

Schulpsychologie –
Bildungsberatung Salzburg Umgebung 2

Adresse: Bahnhofstr. 5, 5201 Seekirchen,
Telefon:  06212/7350 (Anmeldung erbeten)
Aufgaben: hilft bei Lern- und Verhaltensproblemen von
SchülerInnen und in schwierigen Fällen bei der Auswahl
des Schultyps

KIS - Kontaktstelle für Suchtfragen in Schulen

Adresse: Imbergstraße 2, 5020 Salzburg
Kontakt: Prof. Mag. Wolfgang Grüll,
Telefon: 0662/84 04 19,
E-mail: kis@salzburg.at

Sucht und Drogenberatungsstelle –
Landessverband  für Psychohygiene

Adresse: St. Julienstraße 9a, 5020 Salzburg,
Telefon: 0662/87 96 82
Aufgabenbereich: Beratung und Betreuung von Drogen-
abhängigen und deren Angehörigen

Wichtiger Link: www.elterninfo.salzburg.at
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Mediation ist eine auf Freiwilligkeit
der Parteien beruhende Tätigkeit, bei
der fachlich ausgebildete neutrale
VermittlerInnen die Kommunikation
zwischen den Parteien fördern. Das
Ziel ist es, dass die Parteien eine
selbst verantwortete Lösung ihres
Problems erarbeiten.

MediatorInnen schaffen durch Inter-
ventionen zwischen den Parteien die
Rahmenbedingungen für faire Kommu-
nikation und Verhandlungen, sie neh-
men ihnen aber nicht die Verantwor-
tung für die Konfliktlösung. Gerade
weil die Lösung von den Konfliktpar-
teien selbst entwickelt wird, empfiehlt
sich Mediation dort, wo die Parteien
auch zukünftig miteinander auskom-
men sollen oder müssen - gleichgültig
ob bei einer Scheidung, unter Nach-
barn, in Vereinen und Verbänden, in
Unternehmen und Organisationen
oder zwischen GeschäftspartnerInnen.

Durch die Einleitung eines Mediati-
onsverfahrens kann ein erheblicher
Zeitgewinn sowie auch eine Kosten-
reduktion gegenüber einem Gerichts-
verfahren erreicht werden.

In der Mediation suchen die Konflikt-
partnerInnen ausgewogene und pra-
xistaugliche Lösungen, mit denen
alle Beteiligten im Sinne einer Win-
Win-Situation einverstanden sind
und die ein Zusammenleben bzw.
eine Zusammenarbeit in der Zukunft
ermöglichen.

Der Österreichische Bundesverband
der MediatorInnen (ÖBM) ist der

Erstberatung
über Mediation

Ab 19. April 2006
jeden Mittwoch von 18–20 Uhr
im Stadtamt Seekirchen
(Bauamtsitzungszimmer)
Stiftsgasse 1, A-5201 Seekirchen

Beim Bundesministerium für Justiz
eingetragene MediatorInnen stehen
für eine k o s t e n l o s e  Erst-
beratung über konstruktive Mög-
lichkeiten der Konfliktlösung in
den Bereichen Familie, Arbeits-
welt und Wirtschaft, Nachbar-
schaft, Umwelt und Schule zur
Verfügung.

Ziel der Erstberatung ist es, abzu-
klären, ob Mediation für einen
bestimmten Konflikt geeignet ist.

Weitere Info:
ÖBM Landesleitung Salzburg,
Paul Lürzer
Tel. 0699/15076005
luerzer.keg@salzburg.co.at,  
www.oebm.at

größte österreichweit organisierte
Berufsverband von MediatorInnen
aus den verschiedensten Berufsgrup-
pen. Strenge Aufnahmekriterien und
regelmäßig verpflichtende Fortbil-
dungen sind der Garant für die hohe
Qualifikation der Mitglieder.

Mediation – Der bessere Weg
zu guten Vereinbarungen

Emily Gravett: Achtung Wolf!
Verlag Sauerländer, aus dem
Englischen von Uwe-Michael
Gutzschhahn

Dieses Bilderbuch ist auch ein
Buch über eine Bibliothek oder
unsere Bibliothek? Rabbit, das
kleine Kaninchen leiht sich bei
der „Westhäsischen Bücherei der
Stadt Rübenhagen am Möhren-
see“ das Buch „Achtung Wolf!“
aus (Der Bibliotheksausweis
steckt im Buch). Sogleich ver-
tieft es sich in die Lektüre und
vergisst alles was sich runder-
herum tut. Die Lage wird bedroh-
lich und endet fatal. Aber da
gibt es noch eine Klarstellung
der Autorin die beruhigt und
einen Schluss für besonders
empfindsame Leser und einen
Brief der Bücherei: … „Bitte
bring das Buch schnellstmöglich
wieder zurück. Achtung Wolf! ist
ein sehr gefragter Titel in unserer
Bücherei. Viele andere Kanin-
chen stehen bereits auf der War-
teliste, um es auszuleihen…“
Dem ist nichts hinzuzufügen!
Eine vergnügliche Geschichte für
Kinder und solche die es ab und
zu gern wieder sein wollen.

Ernst Lipensky

Bu
ch

ti
pp

:

Fahrrad-
Flohmarkt
am Montag, 24. April 2006 
im Foyer des
Stadtgemeinde-
amtes von
17.00 bis
18.00 Uhr
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Rette Leben – 
Spende Blut

Mittwoch, 5. April 2006
15.00 - 20.00 Uhr

Hauptschule Seekirchen

Warum ist gerade meine Bluts-
pende so wichtig?
• Weil es keinen adäquaten Ersatz

für Spenderblut gibt.

• Weil Sie mit Ihrem Blut Men-
schenleben retten!

• Blutspenden ist Nächstenliebe

• Jede Spende zählt, damit Kran-
ken und Verletzten zu jeder Zeit
und an jedem Ort in Österreich
rasch geholfen werden kann.

Warum wird immer mehr Spen-
derblut benötigt?
Tag für Tag werden in Österreich
800 bis 2500 Blutkonserven
gebraucht. Für Unfallopfer, die
ohne Bluttransfusionen kaum
Überlebenschancen hätten.

Aber auch bei Operationen, wie
z.B. Organtransplantationen, müs-
sen die Patienten mit großen
Mengen Spenderblut versorgt wer-
den.

K O M P O S T A K T I O N
2006

Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder die Kompostaktion
statt.

Jeder Seekirchner Haushalt erhält jährlich einen halben Kubikmeter Kom-
post gratis. Für jeden weiteren Kubikmeter werden € 14,70  inkl. USt. ver-
rechnet.

Termine:

Kompostaktion Frühjahr: Samstag, 22. April 2006
von 8.30 bis 11.00 Uhr

Kompostaktion Herbst: Oktober 2006 

Bitte beachten:

• Anmeldung im Stadtamt Seekirchen oder im Internet unter
www.seekirchen.at (aktuelle Informationen - Kompostaktion 2006
anklicken) bis spätestens Dienstag, 18. April 2006!

• Die Gutscheine für 2006 (2 x 0,25 m3) können direkt bei der Stadtge-
meinde Seekir-
chen abgeholt
werden bzw.
werden im
Bedarfsfall per
Post übermit-
telt.

• Selbstabholung
des Kompostes
in der Zeit von
8.30 bis 11.00
Uhr von der
Kompostieran-
lage, Gut-
scheine bei der
Ausfahrt einlö-
sen!

• Behältnisse zum Transport und Schaufel mitbringen - Beladung erfolgt
durch Abholer!

Stadtamt Seekirchen

5201 Seekirchen am W.

GUTSCHEIN
Kompostaktion Frühjahr/Herbst 2006

Name:  Mustername

Adresse:  Musteradresse

Menge: 0,25 m3

D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E E

Muster

Zivildienst 
bei der Lebenshilfe
Salzburg
...Interessante Begegnungen, neue
Erfahrungen und Herausforderungen,
soziale Kompetenz...

Unterstützung bei der Betreuungsar-
beit von Menschen mit geistiger und
mehrfacher Behinderung.

Dienstantritt: jeweils 1. Oktober
und 1. Februar
Kontakt: Werkstätte Seekirchen,
Tel. 06212/6951
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von 29 Kindern ist die Leistung der
Flachgauer in dieser Klasse dominierend.

Auch mit dem Ergebnis in der
Schülerklasse II kann man durchaus
zufrieden sein mit einem 10. Rang in
der Nordischen Kombination durch
Daniel Roider.
Am 11./12. März fand dann noch die
ASVÖ Trophy 2006 in Bad Goisern
statt, bei der Stefan Schmidt seine
aufsteigende Form beweisen konnte.

Nach der  Schlussveranstaltung des
Salzburger Landescups in Raming-
stein am 5. März 2006 steht nun
endlich der Sieg fest.

Unser jüngster Teilnehmer Manuel
Roider konnte die Gesamtwertung des
Salzburger Landescups 2005/06 in
seiner Altersklasse, nach einem
erneuten Sieg auf der 15m Schanze in
Ramingstein, im Spezialsprunglauf
und der Nordischen Kombination
gewinnen und nahm voller Stolz einen
Riesenpokal mit nach Hause. Er war
bei allen Bewerben ungeschlagen und
gewann somit mit Höchstpunktezahl.

Auch in der Schülerklasse I räumten
wir ab, mit Daniel Huber im Spezial-
sprunglauf (SSPL) 2. Rang und Nordi-
sche Kombination (NK) 3. Rang, Flo-
rian Altenburger im SSPL 3. Rang und
NK 2. Rang, Stefan Schmidt im SSPL
4. Rang, Stefan Huber im SSPL 7. Rang
und NK 10. Rang, Cornelia Roider und
Alexander Holzinger in der NK
12. Rang. Bei einer Teilnehmerzahl
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Drei Landesmeistertitel
für den Karateclub Seekirchen!

Sieg in der Gesamtwertung 2005/06
für Manuel Roider

Am Samstag, den 19.
März 2006 fand in See-
kirchen die Landes-
meisterschaft im
Karate statt. Mehr als

180 TeilnehmerInnen
aus dem gesamten Land

Salzburg traten bei dieser
Veranstaltung in den Bewerben Kata
und Kumite an. 

Besonders erfreulich war dabei das
Abschneiden der StarterInnen des
veranstaltenden Karateclubs Seekir-
chen. In den Kata-Bewerben holte
sich Anja Hollweger den Landesmei-
stertitel in der Kategorie Kata U8.
Weitere Kata-Medaillenplätze erreich-
ten Sarah Bauer U16, Victoria Abs-
mann U12, Team U18 (Tobias Abs-
mann, Sascha Leiner, Thomas Leiner),

Team U12 (Thomas Voithofer, Maximi-
lian Fiala, Alexander Steiner), Team
U10 (Susanne Fiala, Martina Gastber-
ger, Anja Hollweger), Susanne Neu-
mayer (Kata allg. Klasse) sowie Rich-
ard Schantel (Kata U8).

Hart gekämpft wurde in den Kumite-
Bewerben. Und auch hier konnten
sich zwei Starterinnen des Karate-
clubs Seekirchen den Landesmeister-
titel sichern. Sarah Bauer (Kumite
U16), und Victoria Absmann (Kumite
U12) erkämpfte sich souverän den
Titel. Auf den weiteren Kumite-
Medaillenplätzen landeten: Susanne
Neumayer (allg. Klasse), Sascha Lei-
ner (U16) und Thomas Leiner (U16). 

Herzlichen Glückwunsch an die erfolg-
reichen StarterInnen des Karateclubs
Seekirchen! 
Vielen Dank an die Unterstützer und
Sponsoren und vor allem an die vie-
len freiwilligen HelferInnen, ohne
deren Unterstützung und Engage-
ment diese Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre - Danke!

Er landete als bester Seekirchner im
Spezialspringen auf den ausgezeich-
neten 6. Rang. Auch dies ist ein
österreichweiter Bewerb.

Der Obmann Lois Mitterbauer und der
Trainer Sepp Walluschnig sind mit
den Nachwuchsspringern des Skiclub
Seekirchens sehr zufrieden, und
haben sich über die tollen Saisoner-
gebnisse gefreut.

Text und Bild: Eva Roider, Schriftführerin 

Text: Mag. Wallmannsberger
Bild: Atelier Lichtblicke, Thalgau
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Verloren & Gefunden
Div.Dinge, die vom Nov. 05 bis 13.
März 06 im Gemeindeamt abgegeben
wurden:
1 braunes Knüpfarmband mit braunem

Plastikherz
1 Goldketterl mit Kreuz
1 kleines klappbares Siemenshandy SL 55
1 Samsung silber, vorne Bildschirm, A1-

neuwertig
1 Geldschein
1 T-Mobile Handy silber und blau, LG-

neuwertig
1 Tele-2 Mobile Handy NOKIA 2600,

silber-grau
1 NOKIA hellgrau
1 Damenmantel dunkelgrau mit Kunst-

pelzkapuze
Schlüssel:
1 Zentralschlüssel WinkHaus mit

Anhänger von IBM schwarz und Zettel
Top 2 EG links

1 VW Autoschlüssel
1 Fiat Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit 3 Zentralschlüssel

v.Winkhaus und Toyota Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit Winkhaus Zentral-

schlüssel, Autoschlüssel und Schlüs-
selband hofer.at

1 Schlüsselbund mit BMW-Autoschlüs-
sel und 3 Zentralschlüssel mit schwz.
Schlüsseltascherl

1 Einzelschlüssel mit blauem Nike-
inline Schlüsselband und 2 Anhänger-
figuren

1 großer Einzelschlüssel mit Anhänger
„Schlafzimmer Winklhofer“

1 Schlüsselbund mit Anhänger von
Salzburger Verkehrsverbund und
gehäkelter Ball u. Knüpfball

2 Schlüssel silber und chrom EVVA
1 Mitsubishi Autoschlüssel (gefunden

bei Parkplatz vor der Volksschule)
1 VW Autoschlüssel mit braunem

Schlüsseltascherl
Fahrräder, die vom Nov. 05 bis 13. 3.
06 im Gemeindeamt abgegeben
wurden
1 Balance Bike blau und weiß
1 Yazoo Bike silber mit blau/schwarz
1 Rad silber mit Ö3-Pickerl überklebt
1 Bianchi Damenfahrrad grün, silber
1 Rockline Bike
1 Explorer Gangrad, silber-blau
1 Puch Damenfahrrad silber mit

schwarzer Schrift
1 Canfox Extreme Bike, silber-rot
1 Canfox Extreme Bike, silber-blau
1 Alpina d`Luxe, Herrenfahrrad rot
1 Puch Damenfahrrad Pace 155, silber
1 KTM Damenfahrrad blau
1 KTM Damenfahrrad grün
1 Miles Herrenfahrrad blau
1 Radreifen alleine
1 Puch Damenfahrrad clubman grün
1 Venice Kinderfahrrad, rot
1 Damenfahrrad Pegasus dunkelgrün
1 Wichita-Mustang Bike, blau-weiß
1 Superbike grün, Exclusiv Herrenfahrrad
1 Hanseatic Herrenfahrrad, grün
1 Wichita Kinderfahrrad, gelb
1 silber-blau Alicante Herrenfahrrad
1 gelbes „Postlerrad“
1 Peugeot Herrenfahrrad schwarz-rot

Franz Danko,
Gemeindevertreter
zum 1. Preis des

Literaturwettbewerbes
der Volkshochschule Salzburg 

Franziska und Johann
Öschlberger

Anna und Maximilian
Lausenhammer

Frieda und Josef Reichl

zum Fest
der Goldenen Hochzeit

Wir
gratulieren…

Doppelhaushälfte mit 84m2 Wohn-
fläche (Keller, EG, 1. Stock), Dachboden-
ausbau mögl., Balkon und Terrasse,
Garage mit Gerätehaus. Garten ca.
550m2, komplett möbliert im Forellenweg
2, 5201 Seekirchen, VB 340.000,-, Tel.
06212/2050 Mo-Fr. 8.00-9.00 Uhr

Suchen für Mitarbeiter 1–2 Zimmerwoh-
nung im Raum Seekirchen. Tel.
06212/2264-32.

Baugrund ca. 1.000 m2 mit altem Häu-
schen in Halberstätten zu verkaufen. Tel.
07742/2676

Immobilie zu mieten gesucht: ca. 200
m2, für Presseagentur, gepflegt und
repräsentativ erwünscht; auch Bauern-
hof, Schloß etc. im Raum Seekirchen od.
Großraum Salzburg. Angebote bitte an:
Tel. 0664-3824186

Suche kleines Haus/Bungalow (ca.
100–120 m2 WFL), ganzjährig bewohnbar,
in ruhiger und sonniger (Allein) Lage, zu
kaufen. Tel. 06212/30181

Shiatsu-Praktiker sucht Raum (ca.
20–30 m2) in Seekirchen, evtl. in einer
bereits bestehenden Praxis. Tel.
06212/20015 oder 0699/12313282.

Wir suchen ab sofort für unser Büroge-
bäude in Seekirchen eine weitere Reini-
gungskraft (20 Stunden pro Woche).
Cteam Consulting & Anlagenbau GmbH,
Fr. Birgit Gerner, Tel. 06212/30000-103,
e-mail: birgit.gerner@cteam.at

Der Erlebnispark Strasswalchen sucht:
Koch / Köchin  (Jungkoch/in  mit abge-
schlossener Lehre) oder angelernt mit
Praxis, Hilfskräfte für unser Restaurant,
Kassierin: ganztags oder auch Teilzeit,
Hilfskräfte für unsere Fahrgeschäfte:
Männlich oder Weiblich auch Teilzeit /
oder auch Wochenende sowie einige
Ferialmitarbeiter. Bewerbungen sind zu
richten an: Hr. Erich Wagner Mobil:
0664/3416954

Sie suchen Arbeit? Dann rufen Sie uns
an! Akzente Personal, Vogelweiderstraße
44a, 5020 Salzburg, Tel: 0662/873261,
Fax: 0662/873218.
E-Mail: salzburg@akzente-personal.at,
www.akzente-personal.at Geringfügig-,
Teil- und Vollzeitbeschäftigung möglich!

Wir suchen ab Sommer 2006 eine(n)
junge(n) Mann/Frau für Ausbildung als
Lagerlogistiker(in) – 3 Lehrjahre.
Bewerbung an Fa. Kässbohrer Transporte
Technik GmbH, Frau Fischinger, Gewerbe-
str. 30, 5301 Eugendorf oder e-mail:
Elisabeth.fischinger@kaessbohrer.at

Der Kassenschalter am Bahnhof ist so
wie bisher zu den bekannten Zeiten:
6.50 bis 10.35 und 11.20 bis 15.30
Uhr offen.

DIVERSES
YOGA-Kurs jeden Dienstag ab 4. April bis
6. Juni 2006, 19.30 - 21.00 Uhr in der
Seeburg, 1. Stock. Anmeldung: Claudia
Müller 06217/7982 oder Günther Wagner
0664/2419908, E-mail: yoga-
claudia@gmx.at

Yogakurs II (Grundkenntnisse erwünscht)
28.3. - 20.6.2006 (10 UE zu 1,5h) 20.00-
21.30 Uhr, Kursgebühr: € 120,-, VS-1
Seekirchen, Bahnhofstraße 22. Einstieg
jederzeit möglich, Information und An-
meldung: Mag. Ursula Thalhammer, Tel.
0664/4221508, email: uthalhammer@
yahoo.com

Verkaufe günstig neuwertige Wasch-
maschine (für 7 kg). VB € 200,– Tel.
0650/4811400.

Der Reinhalteverband Wallersee-
Süd sucht
zur Wartung und Instandhal-
tung der Oberflächenwasser-
kanäle eine/n Mitarbeiter/in.
Arbeitsbeginn ist Anfang Juli
2006, die Beschäftigung findet
in Vollzeit statt.
Voraussetzungen: Abgeschlossene
Lehre, Kenntnis im praktischen
Umgang mit Baumaterialien, PC-
Kenntnisse zur Katasterführung
sind von Vorteil. Bei Männern ist
der abgeleistete Präsenzdienst
nachzuweisen.
Schriftliche Bewerbungen
mit Lebenslauf an den
Reinhalteverband Wallersee-Süd
Gewerbestraße 15,
5201 Seekirchen.



Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

Österreichische Post AG.
Info-Mail Entgelt bezahlt.

MÄRZ

APRIL
Sa. 01. ÖAV Schitour Lungauer Kalkspitze - Radstädter Tauern, Anst. 3,5 Std. Telefon

0664-3250240
So. 02. 10.30 Uhr 1. SVS Stammtisch. Diskutieren Sie mit dem Vorstand, den Trainern und Spielern

des SV Seekirchen alle Themen und das runde Leder. Kommen Sie und machen Sie
sich einen Einblick in die Arbeit des SV Seekirchen. Sportzentrum Aug, Kantine.

So. 02. 10.00 Uhr ÖAV Familienwanderung - Zwölferhorn mit dem Tellerbob - 06212-2520
So. 02. ÖAV Schitour Glöcknerin - Radstädter Tauern Anst. 3 Std. - 0664-3046860
Di. 04. bis Sa. 8. ÖAV-Seekirchen, Schitourenwoche Osttirol auf der Essener, Rostocker Hütte, Orga-

nisator: Barth Helmuth, Tel. 0664/ 104 89 33
Mi. 05. 15–20 Uhr Rette Leben – Spende Blut, Hauptschule Seekirchen
Do. 06. 16–18 Uhr Spielenachmittag in der Bücherei mit Fr. Moser und Fr. Purwitzer
Do. 06. 20.00 Uhr Eltern-Werkstatt - Unglaublich schöne Bücher, Leitung: Dr. Christina Gastager-

Repolust, Eintritt: € 2,-. Kooperation mit der Stadtbibliothek Seekirchen, Minde-
stteilnehmer: 10 Personen, Anmeldung: Monika Kronberger, Tel. 06212/2768

Fr. 07. 8–17 Uhr Ostermarkt im Pfarrsaal. Nester und Vogerl am Stiel, verschiedene Eier für den
Osterstrauß, österliche Türkränze und Tischschmuck, Osterkerzen, schöne Handar-
beiten, Palmbuschen, österliche Backwaren sowie Keramiksachen der Lebenshilfe
und vieles mehr. 

Fr. 07. 19.00 Uhr Offene Mitgliederversammlung der SPÖ Seekirchen mit Referat von Landesrat
Buchinger; Gasthof Hirschwirt. Alle Interessierte sind willkommen.

Sa. 08. 8–12 Uhr Ostermarkt im Pfarrsaal
Sa. 08. Schitour Hoher Göll - Hagengebirge, Anst. 5 Std. - 0662-852424
Mo. 10. 20.00 Uhr Lirum, larum Löffelstiel - selber kann man auch sehr viel. Herstellen und Verko-

sten von österlichem Germgebäck, Lutscher, Stollwerk und Eis. Leitung: Claudia
Frauenlob, Eintritt € 3,- zzgl. Materialkosten vor Ort, Anmeldung: Monika Kron-
berger, Tel. 06212/2768

Mi. 12. 19.30 Uhr Vortrag des Kneipp Aktiv Club: „Der graue und der grüne Star“. Vortragender: Prim.
Univ. Prof. Dr. Günther Grabner, Vorstand des St. Johanns-Spital. Gasthaus zur
Post.

Do. 13. 09.00 Uhr ÖAV Wanderung Obermayerberg - Unken - Reiter Alpe, GZ 4 Std. -06212-6169
Do. 20. 20.00 Uhr Dir Resonanz Stanonczi. Balkan / Worldmusic Ensemble. Johannes Steiner (A),

Harmonika, Amy Denio (The Tiptons, USA), saxes, vocal, Robert Kainar (A), Per-
kussion. Kulturhaus Emailwerk

Fr. 21. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein, Stammtisch im Gasthof Hirschen
Sa. 22. 09.00 Uhr ÖAV Wanderung Plombergstein - Krottensee, GZ 4 Std. - 06212-5345
Sa. 22. ÖAV Schitour Saugrube-Leoganger Steinberge, Anst. 6 Std. - 06641048933
Sa. 22. 20.00 Uhr KUNST - Komödie für 3 Schauspieler. Edi Jäger, Richard Saringer, Klaus Ortner.

Erleben Sie eine intelligente, preisgekrönte Komödie in einer hochkarätigen Beset-
zung über männliche Empfindlichkeiten und Eitelkeiten! Kulturhaus Emailwerk

So. 23. 09.00 Uhr ÖAV Wanderung - Köppelschneid zu den Barmsteinen, GZ 3,5 Std. - 06649194668
Di. 25. 20.00 Uhr Vortrag mit Diskussion: „Auferstehung der Toten - unsere Hoffnung - Die Bibli-

schen Antworten zu Sterben und Tod, sowie ihre Botschaft von der Hoffnung auf
das Leben in Ewigkeit“. Mit Pfarrer Mag. Peter Hausberger, Pfarrsaal, Eintritt frei.

Do. 27. 21.00 Uhr Open Stage IV in der foyer:bar. Einfach Instrument mitnehmen und kommen... 
Fr. 28. 20.00 Uhr Präsentation Literaturführer. Der Kulturverein Kunstbox und die Leselampe Salz-

burg präsentieren den ersten regionalen Literatur-Führer für das Salzburger Seen-
gebiet. Mit Lesungen der Wallersee-LiteratInnen 2005: Claudia Bitter und Semir
Insayif. Eintritt frei.

Fr. 28. 15.00 Uhr Kindernotfallkurs jeweils 2 Stunden. Leitung: Manfred Bangerl, Eintritt: € 21,- für
2 Nachmittage, Anmeldung: Monika Kronberger, Tel. 06212/2768

So. 30. 10.00 Uhr ÖAV Juniorcup-Landesmeisterschaft 2006 „AV GymRock Seekirchen“-Zuschauer
erwünscht - Eintritt frei - großes AV-Buffett - 06212-6420

Do. 30. 20.00 Uhr Feste mit Kindern im Jahreskreis neu entdecken. Leitung: Sonja Forthuber. Eintritt
€ 6,- zzgl. Materialkosten max. € 5,-. Mindestteilnehmer: 10 Personen, Anmel-
dung: Monika Kronberger, Tel. 06212/2768

Do. 30. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 2006, UEV Seekirchen 1970, Gasthof zur Post 
Fr. 31. 11.15 Uhr Obst- und Gartenbauverein, Baumschneiden mit der Ökoklasse der Hauptschule auf

der Hundefreilaufwiese in Seewalchen
Fr. 31. 19.30 Uhr Vernissage der Ausstellung von Michaela Conforto (Peucker) „Arcryl & Tempera“ in

der Galerie im Gemeindehaus Seekirchen.


